
 

Still I’m sad 
 

Hilfloszeit 

See the stars come joining down from the sky  
Gently passing they kiss your tears when you cry  
See the wind the summer blow your hair upon your head  
See the rain, the falling rain, it's great  
Still I'm sad 
 
 

Wenn der Schmerz anklopft in der einsamen Nacht, 
flieht die Ruhe vor mir, ich find‘ keinen Schlaf. 
Und ich denke: „Mein lieber Gott, warum muss das jetzt sein? 
Du bist Heiland, doch heute willst Du nicht heil’n!?“ 
Hilfloszeit. 

All my sounds my tears just fall into days  
They are driving the night will find they are lost  
Now I found the wind is blowing time into my heart  
When the wind blows hard we are apart  
Still I'm sad 
 
 

Wunder könntest Du tun, ich weiß es genau. 
Es gibt niemanden, dem ich so sehr vertrau‘. 
Aber heute lässt Du es zu, dass Schmerzen mich befall’n. 
Sicher gibt es da Gründe für meine Qual’n? 
Schmerzenszeit. 

See the stars come joining down from the sky  
Gently passing they kiss your tears when you cry  
See the wind the summer blow your hair upon your head  
See the rain, the falling rain, it's great  
Still I'm sad 
 

Schon zu Zeiten von Hiob hat man gefragt: 
„Wenn Gott liebt, warum lässt Er zu diese Plag‘?“ 
Wer kann rechten mit Seiner Weisheit? Hiob konnt‘ es nicht, 
nahm den Schmerz an als Gottes rechtes Gericht. 
Schmerzenszeit. 
 
 

 Gott zu lieben bei eitel Sonnenschein, 
das ist einfach, doch was ist bei Schmerz und Pein? 
Er als Souverän entscheidet, wann der Segen fließt. 
Zweifelt nie an dem, was Er für uns beschließt! 
Hilfloszeit. 
 
 

Still I'm sad  
Oh heart, I'm sad  
Still I'm sad  
Oh heart, I'm sad 
 

Hilfloszeit,  
oh Prüfungszeit. 
Schmerzenszeit, 
oh Prüfungszeit. 

  

Boney M. 
 

  


